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1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon  +49.711.7861-2566
Telefax  +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-,  
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach  
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität: 

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B.  
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts- 
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV,  
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!

Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Neue Schienen für den Haller Willem

Wir Anwohner waren schon durch ein 
Anschreiben per Postwurf der DB vorge-
warnt: Schienen, Schwellen und Schotter 
des Haller Willem sollten erneuert werden. 
Zwar waren die genannten Zeiten seltsam 
unverständlich, aber spannend. War doch 
die Strecke erst Ende der 1990er Jahre re-
aktiviert und so weit wie möglich renoviert 
worden, wenn auch damals die elektro-
nische Streckensteuerung fehlte, die zur 
EXPO 2000 in Hannover in Betrieb gehen 
sollte.
Nun also neue Schienen! Und wer jemals 
einen 50 m langen Schienenleger in Arbeit 
gesehen hat, muss beeindruckt sein. Der 
hier verwendete große Gelbe kommt aus 
der ehemaligen DDR und ist (laut Bahn-
freunden) nahezu unverwüstlich und (weil 
mechanisch) gut reparierbar. Die Arbeiter 
hatten in ihrer ersten Arbeitswoche Glück 
mit dem Wetter, es war trocken und nicht 
kalt. Denn ein Teil der Vor- und Nachar-

beiten sind immer 
noch Handarbeit, vor 
allem das Zusam-
menschweißen und 
das Nachschleifen 
der Schienen.
Ich hatte mehr Lärm 
in den Nächten er-
wartet, der sich aber in Grenzen hielt. Es 
ändert sich vielleicht, wenn zum Abschluss 
der Schotterstopfer kommt. Aber das muss 
auch sein, damit das Gleisbett sicher ist.
Wir Bahnnutzer hoffen auf eine leise Trasse 
und gute Geschäfte für die Nordwestbahn! 

(USG)

Beeindruckend – der 50 Meter lange Schienenleger passte kaum aufs Bild. (Fotos: B. Reichelt)

Die Arbeiten an den neuen Schienen für den 
Haller Willem hat auch Queller-Blatt-Leser 
Thomas Hagen mit der Kamera festgehalten. 
Besten Dank von der Redaktion!
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Rudolf-Oetker-Halle bekommt Besuch vom Heimat- und  Geschichtsverein Quelle

Am 17. Oktober trafen sich 22 Mitglieder 
des HGV vor dem Haupteingang der Ru-
dolf-Oetker-Halle. Allen ist sie als viel ge-
rühmtes Konzerthaus mit herausragender 
Akustik bekannt, auch aus eigenen Be-
suchen bei den unterschiedlichsten Mu-
sik-Ereignissen. Aber wie wird in diesem 
Bau aus dem Jahr 1930 geheizt, belüftet, 
gekühlt; wo halten sich Dirigent, Orchester- 
oder Chormitglieder und Solokünstler auf; 
wie kommen sie auf die Bühne? Kann man 
hinten im Saal wirklich auch die kleinste 
Feinheit hören, und woran liegt das? Zu 
den meisten dieser Fra-
gen hatten unsere bei-
den kunidigen Führer 
Georg Stimpfle (Saxo-
fonist) und Werner Päh-
ler (Bühnenmarketing 
Stadt Bielefeld) ein-
leuchtende Antworten.
Der von Akustiker Eu-
gen Michel konzipier-
te Bau wurde 1929/30 
nach dem Tod des Oet-
ker-Sohnes Rudolf von 
seiner Mutter mit 1,5 
Mio. Reichsmark bezu-
schusst. Er wurde die 
Heimat von Musikverein 
und städtischem Orchester, die vorher ab 
1904 entweder im Stadttheater oder in der 
Schützenhalle auf dem Johannisberg un-
ter Leitung von Wilhelm Lamping Konzerte 
gaben. Beides sind keine dafür vorgesehe-
nen Musikspielräume, aber Lamping war 
wohl schon so zufrieden, nachdem er seit 
1886 ein eigenes Musiktheater gefordert 
hatte. Leider starb er 1929 und erlebte die 
Eröffnung nicht mehr.
Der große Saal ist 54 m lang, 24 m breit, 11 
m hoch und bietet 1.500 Plätze. Auf diesen 
Umfang ist jedes Detail im Saal akustisch 
abgestimmt, von den Rundbogenfens-
tern bis zur Stoffbespannung im Rang, 
der Schall aufnehmen kann. Er ist mit 
Wänden aus Rio-Palisander getäfelt und 
mit einer weiß gestrichenen abgehängten 
Sperrholzdecke sowie Parkettfußboden 
ausgestattet. Die Lampenschirme sind mit 

Flügeln zum Zerstreuen des Schalls ver-
sehen. Alles schwingt und gibt laut Georg 
Stimpfle den Musikern auf der Bühne das 
Gefühl, das der von ihnen erzeugte Ton ge-
tragen wird. Und tatsächlich war es auch 
bei uns so, dass niemand darüber klagte, 
das Erzählte nicht zu verstehen, selbst 
dann nicht, als sich Herr Stimpfle auf die 
Bühne begab und ohne Mikrofon weiter 
berichtete. Deshalb nehmen auch heute 
noch bestimmte Produktionen ihre Musik 
in der Oetker-Halle auf und müssen selten 
etwas wiederholen.

Es gibt ja aber nicht nur den zweifellos 
akustisch besonderen Konzertraum zu 
bestaunen, sondern auch notwendige 
Elemente wie Heizung, Belüftung, Werk-
statt, Lagerräume: Die massiven Türklin-
ken selbst in den Toiletten-Räumen haben 
die Form einer liegenden Achtelnote. Der 
für die Heizung vorgesehene Raum wurde 
mittlerweile zum Stimmzimmer für Chor 
und Holzinstrumente, mit Schließfächern 
für Handtasche und Instrumentenhülle, 
die Bläser mussten sich in einem zweiten 
Raum vorbereiten. Die (Koks)-Heizung ver-
schwand im Keller und wurde mit dem Bau 
der Uni ans Fernwärmenetz angeschlos-
sen. Dieser Riesenraum beeindruckt, weil 
man sich die Schufterei des Hausmeisters 
vorstellen konnte, die notwendig war, um 
ausreichend Wärme in den Bau zu brin-
gen! Dafür funktioniert die geräuschlose 

Georg Stimpfle erklärt die Bühnentechnik. (Foto: E. Leimkuhl)
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Rudolf-Oetker-Halle bekommt Besuch vom Heimat- und  Geschichtsverein Quelle

und zugfreie Belüftung automatisch aus 
einem gemauerten Kellerraum als Luftfang 
heraus und mit Durchluft durch mindes-
tens drei Filtersysteme, die den jeweiligen 
Bedarf mit Lüftungsklappen selbsttätig re-
geln. Die notwendigen Ventilatoren arbei-
ten auch eigenständig und sind Produkte 
von Junkers in Dessau. Weil das meiste 
automatisch klappt, fiel im Jahr 2000 ein 
Wasserrohrbruch erst nach fünf Tagen auf, 
denn es kam über Ostern kein Mensch 
zum Kontrollieren! Es wurden Heizung 
und Lüftungs-Keller geflutet, aber die un-
ermüdlichen Elektromotoren zum Glück 
nicht erreicht. So blieb es bei einem Spiel-
zeit-Ausfall von nur fünf Tagen.
Für die Elektrik gibt es einen riesigen 
Schaltschrank mit mechanischen Reg-
lern und Rädern, der das Herz eines jeden 
Elektrikers höher schlagen lässt. Mit einem 
noch heute wichtigen Messgerät lässt sich 
die Temperatur in jedem Raum des Ge-
bäudes abrufen (ganz wichtig für Musiker 
und ihre Instrumente), mit einem zweiten 
die Fontäne im Ententeich abschalten, 

falls sie den Musikgenuss stören würde. 
Alles andere ist so weit wie möglich mo-
dernisiert, aber man kann eben keine LED 
in einen Jugendstil-Lüster einsetzen, ohne 
dem Original ästhetisch wehzutun. Auf die 
Frage, warum man nicht alles modernisiert 
habe, antwortete Herr Stimpfle, warum 
denn, wenn doch alles Wesentliche immer 
noch funktioniere!

Drei kleine Räume im ersten 
Stock mit Blick ins Grüne sind den Diri-
genten, den Solo-Künstlern und VIPs vor-
behalten, jeder mit Liege, eigener Dusche 
und WC. Ein Chor muss im Backstage-Be-
reich auf den Innentreppen rechts und 
links Aufstellung nehmen, man kann sich 
vorstellen, dass das mit maximal mögli-
chen 240 Chormitgliedern geprobt werden 
muss! Die bis zu 90 Orchester-Musiker 
kommen auch von dort. Nur der Dirigent 
kommt von vorn!
Wir wussten auch nicht, dass die Oet-
ker-Halle eine Sauer-Orgel mit 4.200 Holz- 
und Metallpfeifen hinter der Bühne ihr ei-
gen nennt, deren Spieltisch sich allerdings 
im großem Saal befindet. Es gibt über der 
Bühne dort auch einen Platz für manchmal 
notwendige Fern-Musik, bei dem die Mu-
siker durch einen zweiten Dirigenten ihre 
Hinweise zur Spielweise bekommen.
Im früheren Garderoben-Foyer wurde 2018 
ein gastlicher Ort eingebaut, an dem man 
sich entspannt verabreden, auf die Beglei-
tung warten und ein Gläschen vor oder 

nach dem Konzert trinken 
kann. Zuvor gab es noch 
nicht einmal für berühmte 
Musiker eine Verköstigung, 
außer sie sorgten selbst da-
für. Nur der Hausmeister 
konnte sich Kaffee kochen 
oder Wasser heiß machen.
Es war ein spannender Be-
reich der Kulturszene Bie-
lefelds, den wir anders als 
sonst kennenlernen durf-
ten. Und wo funktioniert 
ein Konzertbau nach fast 
hundert Jahren noch nahe-
zu im Original-Zustand mit 

der eindeutig festgestellten hohen akus-
tischen Qualität? Wir können stolz auf die 
Oetker-Halle sein! Und sollten sie immer 
besuchen, wenn wir etwas interessantes 
im Programm entdecken, es lohnt sich! 
Unsere beiden Stadtführer haben wir mit 
dem Lohn des Künstlers – mit Applaus 
– verabschiedet!

 (USG)

Hier lässt sich auch die Wasserfontäne im Bürgerpark ein- und 
ausschalten. (Foto: E. Leimkuhl)
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Am letzten September-Wochenende ver-
anstaltete der Rassegeflügelzüchterverein 
Quelle-Brock von 1892 seine diesjähri-
ge Rassegeflügel- und Ziergeflügelschau 
„Lauter bunte Vögel“ am Campingpark 
Meyer zu Bentrup. Bei schönstem Wetter 
konnten sich die Besucher ein Bild über 
die Vielfalt der Geflügel- und Vogelwelt 
machen. Die Mitglieder des Queller Ver-
eins hatten keine Mühen gescheut, die 
Besucher mit selbstgebackenem Kuchen, 
Kaffee und Getränken zu verwöhnen. Eine 
befreundete Familie aus Odessa ergänzte 
das kulinarische Angebot mit ukrainischen 
Spezialitäten.
Die Rassegeflügelzüchter präsentierten 
140 Exemplare an Hühnern, Zwerghüh-
nern, Tauben, Wachteln und exotischen 
Vögeln unterschiedlichster Rassen und 
Farbenschläge. Die Tiere wurden von ge-
prüften Preisrichtern nach einem bestimm-
ten Standard bewertet. Einige Züchter 
erhielten Ehrenpreise als Anerkennung 
züchterischer Leistungen zur Erreichung 
der Zuchtziele.
Von 97 zu erreichenden Punkten erhielten 
folgende Züchter Ehrenpreise: Andreas 
Pott auf Zwerg-Wyandotten, braunge-
bändert, mit 96 Punkten (1. Landesver-
bandsehrenpreis); Zuchtgemeinschaft 
Uhlemeyer auf Araucaner blau, mit 96 
Punkten (2. Landesverbandsehrenpreis); 
Lea Dieckmann-Tillmann auf Holländische 
Zwerghühner, schwarz, mit 96 Punkten (1. 
Kreisverbandsehrenpreis); Frank Stern auf 

Tauben-Kölner Tümmler, blau, ebenfalls mit 
96 Punkten (2. Kreisverbands-Ehrenpreis).
Die Jugendgruppe des Vereins war mit 
39 Tieren stark vertreten. Jugendleiter 
Andreas Pott übergab die höchsten Ehren-
preise an folgende Kinder: Theo Stern auf 
Zwerg-Plymouth-Rocks, gelb-schwarz-co-
lumbiafarbig (Landesverbandsehrenpreis); 
Mia Koussios auf Zwerg- Plymouth-Rocks, 
rebhuhnfarbig gebändert (1. Kreisverband-
sehrenpreis); Henri Stern auf Zwerg-Ply-
mouth-Rocks, silberfarbig gebändert (2. 
Kreisverbandsehrenpreis).
In der Eröffnungsrede begrüßte der 1. 
Vorsitzende Horst Donnermann die Ver-

einsmitglieder, Ehrengäste aus Politik und 
Verwaltung sowie Mitglieder aus umlie-
genden Vereinen. Von der Bezirksvertre-
tung Brackwede war der stellvertretende 
Bezirksbürgermeister Vincenco Copertino 
anwesend, der die Ausstellung als Schirm-
herr offiziell eröffnete.      
Donnermann blickte in seiner Eröffnungs-
rede auf die 132-jährige Geschichte des 
Vereins mit all seinen Höhen und Tiefen 
zurück. Seit der Gründung des Vereins im 
Jahre 1892 konnte der Verein bis auf die 
Kriegsjahre fast durchgängig jedes Jahr 
eine Geflügelausstellung durchführen. 
Doch in den vergangenen Jahren seien 
Ausstellungen durch Corona sowie die 
akute Bekämpfung der Vogelgrippe stark 

Hintere Reihe v. l.: Horst Donnermann (1. Vorsit-
zender), Paul Stern, Mia Koussios, Jugendleiter 
Andreas Pott; vordere Reihe v. l.: Theo Stern, 
Henry Stern, Anastasia Huliaiev, Frida Koussios, 
Greta Dieckmann.

Erfolgreiche Geflügelzüchter v. l.: Lea 
Dieckmann-Tillmann, Andreas Pott, Frank Stern, 
Marcus Uhlemeyer, Günther Uhlemeyer

Rassegeflügelschau
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eingeschränkt. Seitdem sei die Zahl der 
Aussteller und aktiven Züchter in den Ver-
einen, so auch in Quelle, stark rückläufig. 
Viele aktive Mitglieder seien verunsichert. 
Sie rechneten mit weiteren Einschränkun-
gen seitens der Veterinärämter hinsichtlich 
der Vogelgrippe, einem Virus, der Wildvö-
gel befalle und auch in den Beständen von 
Wirtschaftsgeflügel- und Hobbyzüchtern 
großen Schaden anrichten könne. Eine Be-
kämpfung der Vogelgrippe sei daher unum-
gänglich. Es gebe allerdings verschiedene 
Möglichkeiten, dieses zu tun. Viele Züchter 
seien daher verunsichert, ob in nächster 
Zeit mit weiteren Einschränkungen im Aus-
stellungswesen zu rechnen sei. Die Vereine 
ständen, so Donnermann, 
zumindest in Bielefeld, in 
ständigem Kontakt mit 
dem Veterinäramt. Die 
Veterinärämter in den 
Kommunen in NRW ver-
hängten unterschiedliche 
Auflagen hinsichtlich der 
Seuchenbekämpfung. 
Das führe leider zu einer 
starken Verunsicherung 
der Hobbyzüchter, erklär-
te der Vorsitzende. Kein 
Züchter wisse, ob er sei-
ne Tiere überhaupt aus-
stellen könne und mit wel-
chen Auflagen er rechnen 
müsse. Die Anzahl der 
aktiven Züchter sei in 
diesem Jahr vor diesem 
Hintergrund drastisch 
zurückgegangen. Verei-
ne und Veterinärämter 
müssten alle lernen, mit 
der Vogelgrippe verant-
wortungsvoll umzugehen. 
Die Rassegeflügelzüchter 
seien sich der Verantwor-
tung bewusst und unter-
stützten daher sinnvolle 
Maßnahmen.
Darüber hinaus verbinde 
das Hobby Generationen 
und erhalte den sozialen 
Zusammenhang, das kul-

turelle Erbe sowie die genetische Vielfalt, 
die auch Grundlage für die nächste Gene-
ration darstelle.
Donnermann: „Ausstellungen sind ein Ort 
der Begegnung, ein Ort der züchterischen 
Anerkennung. Das ist der Antrieb, weiter 
zu machen. Ausstellungen bilden das Zen-
trum des Vereinslebens und sind wesent-
licher Bestandteil des Vereinszweckes. 
Ausstellungen sind auch der Treffpunkt 
innerhalb der dörflichen und kleinstädti-
schen Gemeinschaft und damit Bestand-
teil des kulturellen Lebens. Ausstellungen 
dienen letztendlich auch als Grundlage der 
Finanzierung des Vereins.“

(QB)

Rassegeflügelschau
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Mühle 2024 im Sonnenschein

Anno 2024 hatte Niemöllers Mühle mit dem 
Wetter viel Glück: An nahezu jedem Back- 
und Schautag war es schön. Das war gut 
für die Ehrenamtlichen der Mühle und vor 
allem die Besucherinnen und Besucher. 
Sie stürmten wie üblich das Mühlencafé, 
und auch die etwa insgesamt 1.000 Bro-
te und ungefähr 21 Platen Butterkuchen 
waren zumeist ausverkauft. Auch die von 
Vereinsmitgliedern unzähligen gespende-
ten Kuchen waren schnell vergriffen. Das 
ist ein Kompliment an das neue Backteam 
unter Sinan Bozkurt und das neu zusam-
mengesetzte Verkaufsteam.

Am bundesweiten Mühlenwochenende am 
Pfingstmontag wie auch am Tag des Denk-
mals im September gab es entgegen den 

Ankündigungen zumindest Kaffee oder 
Mineralwasser.
Vor den Sommerferien machte der Müh-
lenverein Werbung für sich auf dem 
„Queller Sommer“, mit geübter Beset-
zung im Schichtbetrieb und Wasser-
melonen-Stückchen, denn es ist ja eine 
Wassermühle! 
Dann waren in den Sommerferien erneut 
die Kinder der Ferienspiele in der Gesamt-
schule Quelle dreimal vormittags (zu Fuß 
durch den Wald) zum Brotbacken da und 
sehr angetan von „ihren“ Produkten. Oh-
ne die engagierten „Alt-Bäcker“ wäre ein 
solches Angebot unmöglich. Sie hoffen 
ja immer noch darauf, dass so ein Ferien-
spiel-Kind mal Bäcker lernt und dann zur 
Mühle kommt zum Helfen.

Natürlich gab es unzählige Führungen 
für Groß und Klein, entweder von Horst 
Brück (vom Heimat- und Geschichtsver-
ein) oder vom Vereinsvorsitzenden Jesse 
Oppenhäuser. Auch die Musik kam nicht 
zu kurz. Nach den Sommerferien war der 
Brackweder Männergesangverein Harmo-
nie zu Gast – und da schlug der Regen zu. 
Bis nach dem Kaffee war es aber wieder 
trocken, und das Konzert musste nicht 
ausfallen.
Am letzten Mühlenwochenende dieses 
Jahres gaben Stefan Kallmer und Horst 
Brück vom Posaunenchor des CVJM Quel-
le mit ihren Saxofonen ihr Premierenkon-

Frühjahrsputz zum Saisonbeginn (Foto: 
Hausmann)

 Interessante Ausstellungen im Obergeschoss 
(Foto: Hausmann)

Konzert des Männergesangsvereins Harmonie 
(Foto: Stoßberg)
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zert. Die unkonventionelle Melodienaus-
wahl (u. a. „Ich wollt‘,  ich wär ein Huhn“ 
oder „Mein kleiner grüner Kaktus“ von den 
„Comedian Harmonists“) gefiel allen sehr, 
und man sang teilweise mit.
Zu guter Letzt wurde die Erde für ein Beet 
an der Stirnwand der Mühle vorbereitet, 
was zum Abschlussfest für alle Helfer 
am 25.10.2024 an der bunt angestrahlten 
Mühle fertig geworden ist. An diesem Tag 
räumte Sabine Wegener auch ihre Ausstel-
lung mit prächtigen Lutter-Fotos ab, die sie 
vor allem auf ihrer Lutter-Ems-Insel in Is-
selhorst gemacht hat, aber nicht nur dort.
Die Mühle geht nun in den  Winterschlaf 
und öffnet am 12./13. April 2025 für die 
nächste Saison. „Glück zu!“ für ein gesun-
des Wiedersehen mit der Wasseramsel, al-
len Besuchern und Helfern – und Dank für 
diese erfolgreiche Saison!

(USG)

Mühle 2024 im Sonnenschein
Niemöllers 
Mühle

K
le

in
an

ze
ig

en

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

 
 
 
 
 

Ihr Fachmakler für Steinhagen 
und Umgebung 

  
     

    
    

    
   

            
         

  
   
   

    
   

   

 

Josef Reinhart Heidi Milberg Sabrina Wiehlmann Anette Klee 

    
  

    
    

    
     

 
 
   

      
      

 

Ihr Fachmakler für Quelle
und Umgebung

BIELEFELD: Gemütliche
Single-ETW in BI-Kirch-
dornberg, Bj. 1971;
fantas tische Aussicht auf
den Teuto! Wfl. 54 m²,
2ZKB, Balkon; Energie-
träger: Gas; Verbrauchs-
ausweis: 124 kWh/m²/a;
KP 69.000 EUR zzgl. 3,57
% Prov. inkl. MwSt.

BI-QUELLE: Maisonette-

Whg. mit guter ÖPNV-

Anbindung; Bj. 1997, Wfl.

91 m², 3,5ZK2B, Balkon,

Stellplatz; Energieträger:

Gas, Verbrauchsausweis:

90 kWh/m²/a; KP 149.000

EUR, provisionsfrei!

BI-QUELLE: Moderne, ge-
räumige DHH in ruhiger
Wohnlage, Bj. 1999; Wfl.
175 m², Grdst. 423 m²,
6ZK2B, Süd-Terrasse;
Energieträger: Gas, Solar;
Verbrauchsausweis: 70,33
kWh/m²/a; KP 318.500
EUR zzgl. 1,19 % Prov.
inkl. MwSt.

BI-QUELLE: EFH mit 
seniorenfreundl. ELW in
beliebter Wohnlage, Bj.
1985; Grdst. 690 m², Wfl.
143 m², insg. 6Z2K3B; Ef-
fizienzklasse D; Energie-
träger: Öl; Verbrauchsaus  -
weis: 118.4 kWh/m²/a; KP
335.000 EUR zzgl. 3,57 %
Prov. inkl. MwSt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Tel.: 05204 - 9252870 • E-Mail: info@afib-immobilien.de
AFIB Ltd & Co. KG • Kirchplatz 2 • 33803 Steinhagen

QB_Dez_2017.indd   39 28.11.17   14:38

Annette Knapp
Frisörmeisterin 

  wünscht 
frohe Feiertage und 
ein gesundes neues 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Telefon 0521 450221
Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Jahr!

Andrang am Kuchenbüfett (Foto: Hausmann)

Stefan Kallmer (li.) und Horst Brück am Saxophon (Foto: 
Hausmann)
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Treffpunkt Ummeln: So geht Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit ist das „Zauber-
wort“ das sich immer mehr um-
weltbewusste Menschen auf ihre 
Fahne geschrieben haben. Beim 
Treffpunkt Ummeln spricht man 
aber nicht nur darüber, sondern 
viele helfende Hände setzen sie 
mehrmals im Jahr auch in die 
Tat um. Die Initiative der Diakoni-
schen Stiftung Ummeln betreibt 
in den Räumen an der Birkenstra-
ße 1/Ecke Umlostraße unter an-
derem ein Repair-Café und eine 
Kleider-Tausch-Börse.
Manchmal kann man einfach nicht 
an einem schönen Pulli oder einer 
schicken Jacke vorbeigehen und 
kauft sich das begehrte Stück für 
viel Geld. Und dann fristet es – 
warum auch immer - schon nach 
kürzester Zeit ein unbeachtetes 
Dasein im heimischen Kleider-
schrank. Nein, wegschmeißen 
kann man es doch nicht! Viel zu teuer und 
viel zu schade! Aber anziehen will man 
es auch nicht mehr. Und jetzt kommt der 
Moment, in dem einem das „Zauberwort“ 

Nachhaltigkeit wieder einfallen sollte. Statt 
sich für viel Euros wieder etwas Neues zu 
kaufen, lassen sich solche Sachen bei der 
Kleider-Börse Treffpunkt Ummeln einfach 
gegen ein anderes schönes Stück eintau-
schen. Für ein Teil, das einem vielleicht 
nicht mehr passt oder einem nicht mehr 
gefällt, sucht man sich einfach ein anderes 
schönes Stück aus.
Bei meinem Besuch Anfang Oktober war 
ich sehr erstaunt über die riesige Auswahl 
an hochwertigen Sachen und habe mir 
gleich eine lange, schwarze Strickjacke 
mitgenommen. Besonders für größere 
Größen ist das Angebot an modischen, 
schicken Kleidungsstücken sehr umfang-
reich. Wenn im kommenden Januar die 
nächste Kleider-Börse stattfindet, werde 
ich mich hier auf die Suche machen nach 
ein paar schönen Kleidern für Frühjahr und 
Sommer. Vielleicht schlummern in Ihrem 
Kleiderschrank ja auch noch tolle Sachen 
zum Tauschen, dann nicht vergessen: 
nächste Kleider-Tausch-Börse beim 
Treffpunkt Ummeln, Birkenstraße 1, 
am Freitag, den 24. Januar 2025, von 
15.00 bis 18.00 Uhr.            (bir)

Kleidertauschbörse mit (v. l.) Tina Tanganha, Detlef Sunder-
mann und Christina Baudoux
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Schulpartnerschaft mit Windhoek/Namibia

Ein Interview mit Daphne
 
QB: Du bist jetzt für einen Monat als Sti-
pendiatin an der GSQ und lebst in drei ver-
schiedenen Gastfamilien für je neun Tage. 
Wie kam es dazu?
Daphne: Ich bin 17 Jahre alt und besuche 

die Ella du Plessis High School in Wind-
hoek in Namibia und wurde von meiner 
Deutschlehrerin ausgewählt.
QB: Welche Klasse besuchst Du dort, und 
in welcher Sprache findet der Unterricht 
hauptsächlich statt?
Daphne: Ich gehe in die 11. Klasse, und 
die Unterrichtssprache ist Englisch.
QB: Welche Fremdsprachen werden – au-
ßer Deutsch – noch unterrichtet?
Daphne: Es gibt noch Unterricht in Fran-
zösisch, Afrikaans, Otji-Herero und Oshi 
wambo.
QB: Wohnst Du im Internat, oder kannst 
Du bei Deiner Familie wohnen?
Daphne: Ich wohne bei einer Tante, die in 
der Nähe der Schule lebt.
QB: Welches sind Deine Lieblingsfächer?

Daphne: Am liebsten habe ich Biologie, 
Physik und Deutsch.
QB: Du bist jetzt schon zwei Wochen in 
Bielefeld bzw. Quelle. Was hat Dich über-
rascht bzw. was gefällt Dir besonders, und 
was hat Dich doch eher befremdet?
Daphne: Das Essen ist sehr gut und le-
cker. In der Kirche ist es sehr ruhig. Die 
Busse sind sehr voll. Olderdissen ist ein 
sehr schöner Tierpark, am meisten ha-
ben mir die Luchse und die Esel gefallen. 
Außerdem gefiel mir das Fußballstadion 
von Arminia, wo wir sogar ein Spiel sehen 
konnten.
QB: Und was war Dein Lieblingsessen?
Daphne: Ich mag am liebsten Döner und 
braune Soße, und alle Süßigkeiten sind 
sehr lecker, besonders „Kinder bueno.“
QB: Wie ich höre, warst Du auch schon auf 
der Sparrenburg und hast sogar Fahrrad 
fahren gelernt.
Daphne: Ja, aber nur ein bisschen.
QB: Wann machst Du deinen Abschluss, 
und was hast Du danach vor bzw. was ist 
Dein Berufswunsch?
Daphne: Meinen Abschluss mache ich im 
nächsten Jahr nach der 12. Klasse. Danach 
besuche ich ein College mit dem Schwer-
punkt Tourismus, und dort will auch später 
arbeiten.
QB: Dann wünschen wir Dir für Deine Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg! 

(MG)

Daphne aus Namibia

Daphne und ihre Gastschwestern (v. l.) Alea, Mia 
und Fiona sowie Nadine Köhne als Fremdspra-
chenkoordinatorin (Fotos: M. Gallo)
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Neue Partnerschule für die Gesamtschule Quelle

Am 23. August konn-
te Schuleiterin Kirsten Bergmann zum 
ersten Mal in der Geschichte der Schule 
Gastschüler aus der Stadt Kozieglowy in 
Polen begrüßen, die für eine Woche Bie-
lefeld-Quelle besuchten. Begleitet wurden 
sie von ihren Lehrerinnen Iwona und Anna. 

Die deutschen Kolleginnen Marta Seiden-
berg (die glücklicherweise perfekt Polnisch 
spricht), Charlotte Puls und Katharina 
Nagel hatten Kontakt zum „Liceum Ogol-
noksztalcae im. Marii Sklodowkiej-Curie“ 
aufgenommen. Da fast alle europäischen 
Schulen Partnerschulen in Großbritannien 
suchen, weichen viele auf andere Nach-
barländer aus, um den Schülern einen 
Austausch in der englischen Sprache zu 
ermöglichen.

Gemeinsam mit den Schülern des 10. 
Jahrgangs der Gesamtschule Quelle ab-
solvierte der Besuch ein abwechslungsrei-
ches Programm, das außer dem gemein-
samen Unterricht bereits am Sonntag mit 
einer Stadtführung in Bielefeld (inklusive 
Sparrenburg) begann. Außerdem war ei-

ne Fahrt zur Gedenkstätte Bergen-Belsen 
geplant, bei der die Schüler ihr histori-
sches Vorwissen zu den Verbrechen der 
Nationalsozialisten vertiefen konnten. Am 
nächsten Tag standen eine Stadionführung 
durch die Schüco-Arena und ein Besuch 
der Oetker-Welt auf dem Programm. Eine 
Fahrt nach Köln mit einer interessanten Fo-
torallye rundete den Besuch ab.
Ein Gegenbesuch in Kozieglowy ist schon 
für das nächste Jahr geplant.                (MG)

Die Gastschüler aus Kozieglowy an der Gesamtschule Quelle (Fotos: M. Gallo)

 

Freiland-Gänse  
und Bio-Fleisch!
Bitte bestellen Sie im Hofladen vor!
T 0521 9467600 · www.biohof-bobbert.de
Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr



Freitag, 13. DezemberFreitag, 13. Dezember
17:50 Uhr Einläuten
18:00 Uhr Adventlicher Gottesdienst
 mit Posaunenchor zur Eröffnung des 
 Weihnachtsmarktes

18:30 Uhr  Eröffnung des  
Weihnachtsmarktes 

  durch den 1. Vorsitzenden der Queller      
Gemeinschaft, Bernd Rehmet, mit  
anschließender Musik vom  
Posaunenchor

21:00 Uhr Ende

Samstag, 14. DezemberSamstag, 14. Dezember
15:00 Uhr Beginn des  
 Weihnachtsmarktes
 mit Kaffee- und Kuchenbuffet
 im Johannes-Gemeindehaus

15:00 –  Mal- und Bastelecke 
18:00 Uhr für Kinder
  im Johannes-Gemeindehaus mit 
 Petra Voß

15:00 –  Offenes Jugendcafé 
21:00 Uhr im Johannes-Gemeindehaus

21:00 Uhr Ende

Queller Queller 
Weihnachtsmarkt Weihnachtsmarkt 

20242024

Sonntag, 15. DezemberSonntag, 15. Dezember
14:00 Uhr Beginn des  
 Weihnachtsmarktes
 mit Kaffee- und Kuchenbuffet
 im Johannes-Gemeindehaus

14:00 Uhr Die 2. Klassen der 
 Queller Grundschule  
  begrüßen alle Besucher des   

Weihnachtsmarktes mit     
weihnachtlichen Liedern

15:00 –  Mal- und Bastelecke 
18:00 Uhr für Kinder
  im Johannes-Gemeindehaus mit 
 Petra Voß

15:00 –  Offenes Jugendcafé 
18:00 Uhr im Johannes-Gemeindehaus

16:30 Uhr Der Nikolaus kommt 
  Er freut sich auf Euch und bringt  

Geschenke für alle Kinder mit

18:00 Uhr Große Verlosung 
 mit tollen Preisen

19:00 Uhr Ende

13
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Wir wünschen schöne 
Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr!

Weihnachtsbäume
a u c h  z u m  s e l b s t  s c h l a g e n

Selber schlagen!

REGIONAL
NACHHALTIG

Regionaler, nachhaltiger Anbau 

Hof Henke
Ummelner Str.  59
33647 Bielefeld
0160 96419456

Direktverkauf ab Hof :

Ab 29€ 

Täglich von 9.00-18.00 Uhr
Verkaufsstart 07.12 .2024 

Nach altem Brauch und alter Sitte-
ein Erlebnis für Groß und Klein !

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

Vielfalt im Leben 

und Wohnen
Foto: B. Reichelt
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Schulbauernhof Ummeln: Rückblick Hoffest 2024

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de

Wieder hat der Vertrag mit 
Petrus geklappt: am Freitag 
Sturm mit Starkregen, ab 
Montag Regenwetter, aber 
am Wochenende  viel Son-
ne. Und so strömten wieder 
Tausende auf den Schulbau-
ernhof an der Umlostraße. 
Sie bestaunten das Wunder-
werk (Foto rechts) von Son-
ja Arndt und ließen es sich 
schmecken. Niemand muss-
te hungrig oder durstig den 
Hof verlassen. Dafür sorgten 
mehrere Küchenteams.
Die Kinder konnten Apfelsaft 
pressen, außerdem filzen, Stockbrot ba-
cken, Gummistiefel um die Wette werfen, ih-
ren Tastsinn prüfen, sich schminken lassen 

– oder einfach im Sand spielen. Um all das 
zu bewerkstelligen, standen zahlreiche flei-
ßige Helferinnen und Helfer bereit, auch für 

eher unangenehme Arbeiten 
wie Spülen und Aufräumen. 
Dabei gab es viel Wiederse-
hensfreude mit Ehemaligen. 
Wie hieß es vor zwei Jahren? 
„Einmal Schulbauernhof, im-
mer Schulbauernhof!“
Danke an alle, die zum Ge-
lingen beigetragen haben, 
aber ganz besonders an Ga-
bi Ankewitz für Vorbereitung, 
Organisation und Durchfüh-
rung. Man kann sich kaum 
vorstellen, wieviel Kraft und 
Nerven das gekostet hat. Auf 
ein Neues in zwei Jahren.

(D. Kunzendorf)Das schmeckt immer: Stockbrot vom offenen Feuer. (Fotos: D. 
Kunzendorf)
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Mit Enkeltrick-Varianten viel Geld ergaunernImmer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr

Ve
re

in
sr

eg
is

te
r d

es
 A

m
ts

g
er

ic
h

te
s 

B
ie

le
fe

ld
 N

r. 
20

57

www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Di., 24. Sept. 2019, 19:30 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

Klima im Focus
Diskussion mit jungen

Leuten von

    Über Forderungen  
    und Ziele der Bewegung

Eigentlich ist er ja schon in die Jahre ge-
kommen. Aber leider, leider funktioniert 
er immer noch sehr gut. Gemeint ist der 
Enkeltrick in all seinen Varianten, mit dem 
sich Betrüger am Telefon über Schock-
anrufe bei Senioren viele Millionen Euro 
ergaunern. Aber wie reagiert man als Be-
troffener am besten am Telefon und er-
kennt, ob tatsächlich ein Gauner am Werk 
ist? Zu diesen Fragen gab Dirk Trümper 
vom Kommissariat „Kriminalprävention 
und Opferschutz“ in einem lebhaften Vor-
trag gern Auskunft. An der Veranstaltung 
im Johannes-Gemeindehaus nahmen im 
Rahmen der „Focus Quelle“-Reihe rund 30 
Senioren teil.
Viele der Zuhörer waren neugierig und 
stellten recht eifrig Fragen zu diesem be-
dauerlichen Thema. Sind doch bereits tau-
sende Rentner in Deutschland den „feigen 
Betrügern“, wie Trümper sie nannte, auf-
gesessen. Die besonnene und langsame 
Art von Senioren werde ausgenutzt. Dem 
gelte es mit Aufklärung in Form von Vorträ-
gen, Infomaterial und einer kleinen Strate-
gie entgegenzuwirken, so der Experte.
Das Thema ist für Trümper nicht neu. Den 

Vortrag an diesem Abend in Quelle hat er 
bereits des Öfteren in Bielefeld gehalten. 
Nichts Neues für ihn. Aber die Zuhörer 
sind immer wieder aufs Neue verblüfft, mit 
welch dreisten Methoden die Betrüger vor-
gehen. So auch am Montagabend.
Trümper: „Die Arbeit wird in unserem Kom-
missariat nicht weniger.“ Gerade weil Seni-
orinnen und Senioren zu den schwächsten 

Mitgliedern unserer Gesellschaft gehören, 
wird deren Gutgläubigkeit schamlos aus-
genutzt. Die Betagten werden Ziel von 
professionell arbeitenden Betrugsbanden, 
die aus den Niederlanden oder der Tür-
kei heraus operieren und die Telefonate 
durchführen.
Bei diesen Schockanrufen geben sich die 
Telefonbetrüger in der Regel als Familien-
mitglieder oder Polizeibeamte aus – mit 
dem Ziel, die Betroffenen zur Abgabe von 
Geld oder Schmuck zu drängen. Neben 
dem mittlerweile als „Enkel-Trick“ bekann-
ten Betrugsversuch gibt es noch weitere 
Varianten, die Trümper erläuterte. Denn 
auch die Trickbetrüger verändern bzw. 
spezifizieren ihr armseliges Geschäft und 
kommen mit Varianten nach Deutschland, 
von denen viele Ältere noch nie etwas vor-
her gehört haben. Die Folge: Trotz Aufklä-
rung und Info-Veranstaltungen gehen Se-
nioren in Deutschland den Betrügern am 
Telefon dennoch „auf den Leim“.
Insgesamt lohne sich die Vorgehensweise 
für die Betrüger leider sehr, so Trümper. 
Allein in Bielefeld gibt es mehr als 90.000 
Senioren, die älter als 60 sind. Von diesen 
sind immerhin noch 37.000 älter als 70. 
Wenn hochgerechnet nur jeder fünzigste 
Kontakt eines Betrügers mit einem Seni-
or Erfolg hat und mindestens 10.000 Euro 
ergaunert werden, kommen schon Millio-
nenbeträge zusammen.

Rund 30 Senioren ließen sich über die En-
keltrick-Machenschaften internationaler Banden 
informieren.

Bernd Rehmet (1. Vorsitzender der Queller Ge-
meinschaft, Mitte) und Klaus Betzendahl (rechts) 
bedankten sich bei Kriminalhauptkommissar Dirk 
Trümper (links) für den informativen Vortrag.
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Physiotherapeut
Carl-Severing-Str. 112
33649 Bielefeld

0521.45 25 22 
0521.45 25 85

Mit Enkeltrick-Varianten viel Geld ergaunern

Deshalb sollten bei einem 
Anruf drei goldene Regeln 
beachtet werden:
• Sprechen Sie nie am Te-
lefon über Geld, Schmuck 
oder andere Wertgegen-
stände. Geldangelegenhei-
ten sollte jeder möglichst 
immer persönlich, also 
von Gesicht zu Gesicht, 
besprechen.
• Übergeben Sie niemals 
Vermögen an jemanden, 
den Sie noch nie gesehen 
haben.
• Legen Sie so schnell 
wie möglich auf bei einem 
Schockanruf und rufen Sie 
die Person an, die vorgibt, 
Sie anzurufen, und zwar mit 
der ihnen bekannten oder 
der für die Person abge-
speicherten Person.
Eine weitere wichtige Info 
gab Trümper ebenso mit 
auf den Weg: „Die Polizei 
ruft Sie niemals mit der 110 
an.“ Dies wird häufig von 
Betrügern mit einer gefak-
ten 110-Nummer gemacht. 
Viele Senioren sehen die 
Nummer im Display und 
glauben die Polizei am Te-
lefon zu haben, was nie der 
Fall ist.            (Martin Steffan)

www.fahrschule-stolte.de 
info@fahrschule-stolte.de 

05 21/45 27 74  oder  01 72/5 24 84 87

Carl-Severing-Str. 79
33649 Bielefeld

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch
Anmeldung/Info: 
18.15 – 19.00 Uhr
Unterricht: 19.00 Uhr

Wir wünschen 

unseren Fahrschülern
 

und ihren Familien

eine besinnliche 

Weihnachtszeit!

Seit über 20 Jahren in Quelle!    

(Foto: B. Reichelt)



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau
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Konfirmationsjubiläen

Auch in diesem Jahr fanden 
sich wieder Goldene, Diamantene, Eiserne 
und Gnaden-Jubilare zur Feier ihrer Konfir-
mationsjubiläen auf Einladung der Ev.-luth.  
Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
im Gottesdienst ein. 
Im Anschluss an den feierlichen Got-
tesdienst unter Leitung von Diakon Ar-
labosse gab es am 6. Oktober 2024 
noch ein gemütliches Beisammensein 
bei Schnittchen, Kaffee und Kuchen im 
Johannes-Gemeindehaus. 

(Fotos: Ilja Meyer-Molnar) Goldene Konfirmation (vor 50 Jahren kon-
firmiert): Dirk Büteröwe, Dirk Kastrop, Petra 
Kindermann, Carla Koch, Iris Lohmann, Thomas 
Mortfeld, Rolf Nölle, Jutta Schwarzkopp, Barba-
ra Schweihofen

Diamantene Konfirmation (vor 60 Jahren kon-
firmiert): Elke Fedeler, Hans-Joachim Holtmann, 
Margret Kamm, Rainer Knufinke, Heinz Matthie-
sen, Karin Piel, Dieter Rudolph

Eiserne Konfirmation (vor 65 Jahren konfir-
miert): Rüdiger Bartsch, Ellen Borgstädt, Jo-
chen Brand, Marlies Buschmann, Sepp-Dieter 
Flach, Dieter Kordbarlag, Günter Noeltenhans, 
Hans-Werner Joneleit, Klaus Strathkötter, Doris 
Voßpeter, Margott Warmuth

Gnadenkonfirmation (vor 70 Jahren konfir-
miert): Hans-Dietrich Birkner, Adolf Futterleib, 
Inge Holste, Manfred König, Gisela Schmidt- 
meier, Günter Voigt

Heimat- und Geschichts- 
verein Quelle e.V. 

Ihr Weihnachts- 
geschenk auf dem Queller 

Weihnachtsmarkt

Queller Buch zum Sonderpreis

Band 1 10,- €
Band 2 15,- €
Band 1+ 2 20,- €
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps habt für ein 
schönes Buch oder ein tolles Spiel, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Weihnachtsbaumanhänger

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Das braucht Ihr:•  Eierkarton•  Schere•  Klebstoff•  zwei gleich große Pappringe
•  Wolle
•  Acryfarbe•  Pinsel•  evtl. noch einen kleinen 
Pompom oder eine Perle 

Hallo Kinder,
Seid Ihr auch schon in Weihnachtsstimmung? Ich bin 
schon fleißig am basteln und dekorieren. Und was ich 
dieses Jahr gemacht habe, zeige ich Euch jetzt.

Ganz viel Spaß dabei.
Euer Quelli

So geht’s:
 1. Bereitet Euch Euren Arbeitsplatz vor. 
Am besten nutzt Ihr einen Malkittel und ei-
ne Malunterlage. Dann schneidet Ihr Euch 
einen der Trenner aus dem Eierkarton her-
aus und bemalt ihn mit der Farbe und dem 
Pinsel. Ich habe mich für rot entschieden. 

 2. Während die Farbe trocknet, 
schneidet Ihr Euch einen sehr langen Woll-
faden ab. Legt beide Pappringe übereinan-
der und wickelt den Faden um die Ringe. 
Wichtig ist dabei, dass der Faden schön 
gleichmäßig gewickelt wird und man die 
Pappe nicht durch die Wolle sehen kann. 
Wenn der Faden nicht reicht, schneidet Ihr 

Euch einfach noch einen ab und 
wickelt weiter. So lange bis beide Ringe 
umwickelt sind. Ihr müsst die Fäden nicht 
verknoten, wenn sie etwas länger sind, ist 
das nicht schlimm. Auf den Fotos könnt Ihr 
sehen, was ich meine.
 3. Jetzt schneidet Ihr Euch noch einen 
Faden von der Wolle ab. Dieser kann ru-
hig ein bisschen länger sein. Als Nächstes 
schneidet Ihr ganz vorsichtig zwischen 
den beiden Pappringen entlang die äußere 
Schicht der Wolle durch. Passt dabei gut 
auf, dass Ihr nur die äußere Seite durch-
schneidet und nicht die innere!
 4. Wenn das geschafft ist, wird der Fa-
den zwischen den beiden Ringen durch-
geführt und verknotet. Achtet darauf, dass 
alles fest ist, sonst fallen euch alle Wollfä-
den auseinander! Wenn Ihr das fertig habt, 
könnt Ihr vorsichtig die Pappringe von der 
Wolle abziehen, und Ihr habt einen fertigen 
Pompom. Wenn die Fäden noch etwas un-
gleichmäßig sind, könnt Ihr den Pompom 
vorsichtig in Form schneiden.

1
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 5. Jetzt fädelt Ihr den langen Faden vom 
Pompom von unten durch den bemalten 
und trockenen Eierkarton. Gebt etwas Kle-
ber auf den oberen Teil des Pompoms und 
zieht an dem Faden, bis der Eierkarton wie 
ein Hut auf dem Pompom sitzt. Wenn al-
les gut passt, macht Ihr oben einen Kno-

Weihnachtsbaumanhänger

ten in den Faden, und fertig ist Euer kleiner 
Weihnachtswichtel. Wenn Ihr wollt, könnt 
Ihr noch einen kleinen Pompom oder eine 
kleine Perle als Nase ankleben oder ihn 
verzieren.

Viel Spaß beim Nachbasteln!

2.1 2.2 3

4.1

5.1

4.2

5.2

4.3

5.3
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Brackwede: „Advent zwischen Baggern“

Die neue Veranstaltungsreihe „Advent 
zwischen Baggern: Lichter, Märchen und 
Plätzchenduft entlang der Hauptstraße“ 
bringt im Dezember eine besondere vor-
weihnachtliche Stimmung nach Brackwe-
de und lädt Bürgerinnen und Bürger zu vier 
besonderen Gemeinschaftsaktionen ein. 
Die Reihe löst das bisherige „Adventska-
lender der Vielfalt“-Format ab und setzt in 
der Adventszeit auf neue Akzente.
„Wir möchten trotz der Baustellen entlang 
der Hauptstraße eine festliche Atmosphä-
re schaffen und das Gemeinschaftsgefühl 
stärken“, erklärt Meral Şahin, Ehrenamt-
liche im Kreis des „Runden Tisches für 
Brackwede“, der über 20 Vereine, Initiati-
ven und Migrantenorganisationen vereint.
Die Veranstaltungsreihe startet am Mitt-
woch, dem 4. Dezember, von 17:00 bis 
19:00 Uhr bei Pizza Pazza (Hauptstraße 
77). Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein stimmungsvolles Beisammensein mit 
Feuerkörben, heißer Wintersuppe und ge-
meinsamem Singen. Am 11. Dezember von 
17:00 bis 19:00 Uhr findet das zweite Event 

statt, bei dem die 
Aktiven des Runden 
Tisches zum Plätz-
chenbacken ins Ca-
fé Aura (Hauptstraße 
119) einladen. Weiter 
geht es wieder am 
Mittwoch von 17:00 
bis 19:00 Uhr  am 
18. Dezember mit 
einem gemütlichen 
Märchenabend bei 
Kaminfeuer: Eine Er-
zählerin entführt die 
Gäste im Café Bü-
renkemper (Haupt-
straße 91) in die Welt 
der Märchen und 
Geschichten.
„Uns liegt es am 
Herzen, diesen letz-
ten ‚Baustellen-De-
zember‘ für die 
Brackweder beson-
ders stimmungsvoll 

und erlebbar zu gestalten,“ sagt Mitorgani-
satorin Stefina Ritterbusch. 
Das große Finale erwartet die Besucher am 
Samstag, dem 21. Dezember: Ein „Walking 
Act“ mit musikalischer Begleitung zieht 
zwischen 11:00 und 14:00 Uhr die Haupt-
straße entlang und sorgt für festliche 
Unterhaltung.
Ein weiteres Highlight ist der Brackweder 
Adventsmarkt am zweiten Adventswo-
chenende, an dem sich auch der „Runde 
Tisch“ beteiligt. Dort können sich Gäste in 
einer weihnachtlich dekorierten Fotokulis-
se ablichten lassen und regionale und in-
ternationale Spezialitäten wie ostwestfäli-
schen Pickert und das heiße orientalische 
Salep-Getränk genießen.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos und 
offen für alle – eine festliche Einladung an 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Ad-
ventszeit gemeinsam zu erleben. Weitere 
Informationen gibt es unter der Telefon-
nummer 0521-94239-120 oder unter www.
begegnung-brackwede.de 

(QB)

Der Geist der Weihnacht leuchtet auch an unerwarteten Orten; (v. l.): der 
Weihnachtsmann (Hartmut Klose – Naturfreunde), Bärbel Borchert – Über 
den Tellerrand, Stefina Ritterbusch – Tageszentrum Kimbernstraße, Meral 
Sahin – Alevitischer Kulturverein, Leyla Nur Köklüce – Hicret Moschee, 
Emel Eraslan – Runder Tisch für Brackwede, Rainer Seifert – 
cultur.konsum e.V.



23

Schulbauernhof Ummeln: Kalender 2025

Unser Praxisteam wünscht Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir sind im Urlaub vom 27.12.2023 – 01.01.2024.Wir machen Weihnachtsferien vom 23.12.24–03.01.25
Ab dem 02.01.2024 sind wir wieder in der Praxis!Ab dem 06.01.2025 sind wir wieder in der Praxis!

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Notdienst: Tel. 0180 5 986 700In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Notdienst: Tel. 0180 5 986 700
Waldbreede 18 ❘ 33649 Bielefeld ❘ Fon 05 21/45 01 23

Folgen Sie uns auf Instagram: @ zahnarztpraxismazur

Mazur_Dez2023neu_mQR.indd   1Mazur_Dez2023neu_mQR.indd   1 11.10.23   14:0311.10.23   14:03

Auch für das Jahr 2025 gibt es wieder einen Wandkalender 
vom Schulbauernhof in Ummeln. Diesmal mit Bildern aus 
der Kamera der Fotografin Susanne Ihde. Zu erwerben ist 
er zum Preis von 12,00 Euro auf dem Biohof Bobbert, in 
den Buchhandlungen Colibri (Quelle), Schwarz (Ummeln) 
und Klack (Brackwede).
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Jubiläum gelungen!

Josefina Caro und ihre Kollegin Amsale 
Desta hatten allen Grund miteinander an-
zustoßen, denn ihre Feier am 10.10. zum 
10-jährigen Jubiläum war ein voller Erfolg. 
Mehr als 130 Gäste waren der Einladung 
in die Räume an der Carl-Severing-Straße 
171 gefolgt. „Herzlich willkommen!“, stand 

auf dem Plakat 
am Eingang – und 
genau so wurde 
man auch gleich 
begrüßt und an-
schließend reich-
lich mit Sekt, Kaf-
fee, Kuchen und 
ganz vielen beleg-
ten Brötchen ver-
wöhnt. Man hatte 

das Gefühl, hier findet ein großes Famili-
entreffen statt. Viele Queller kannten sich 
untereinander und setzten sich gleich zu-
sammen, als hätten sie sich hier zu einem 
Kaffee-Pläuschchen verabredet. Immer 
wieder wurde nachgeschenkt und neu auf-
getischt, also kein Grund, die gastlich ge-
schmückten Räume so schnell wieder zu 
verlassen. Aber irgendwann geht auch die 
schönste Feier einmal zu Ende. Für die vie-
len Besucher, die sich herzlich bedankten, 
bevor sie sich wieder auf den Heimweg 
machten. Für Josefina Caro und Amsale 
Desta mit Aufräumen und Klar-Schiff-Ma-
chen. Sicher viel Arbeit, aber vielleicht la-
den uns die beiden Damen trotzdem wie-
der ein, diesmal am 11.11. zum 11-jährigen 
Jubiläum?            (bir)

Einladung zum Neujahrsempfang des SoVD

Der Ortsverband Brackwede-Quelle lädt ein  
zum Neujahrsempfang 

am Freitag, dem 10.01.2025, um 15.00 Uhr 

in der Gaststätte Taverne Sprungmann, Osnabrücker Str. 65  
und hofft auf rege Teilnahme. 

Eine Anmeldung ist bis zum 13.12.2024 erforderlich.  
Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 €  

wobei Mitglieder bei Teilnahme 5,00 € zurückerhalten.

Anmeldungen bitte an Cornelia Kordts,  
Tel. 0175-8703780 oder Wolfgang Kerker, Tel. 0521-763990



25

Volksbank alle kleinen und großen Men-
schen ein, kreativ zu werden und gleich-
zeitig Gutes zu tun. Seit dem 4. November 
gibt es in allen Volksbank-Geschäftsstellen 
Bastelvorlagen, um einen ganz persönli-
chen Weihnachtsstern zu gestalten. Für 
jedes kleine Kunstwerk, das bis zum 20. 
Dezember in einer der Geschäftsstellen 
abgegeben wird, spendet die Volksbank 
2 Euro an „Fruchtalarm“ (maximal 15.000 
Euro). So hilft jeder einzelne Stern kranken 
Kindern und Jugendlichen. Jeder kann 
mitmachen!

Gemeinsam Dinge besser machen für 
die Menschen in Ostwestfalen
Dafür macht sich die Volksbank in Ost-
westfalen stark, und das nicht nur im finan-
ziellen Sinn. Es ist Teil der genossenschaft-
lichen Idee, die die Gründer vor über 170 
Jahren hatten und die bis heute überlebt: 
„Was einer allein nicht schafft, das schaf-
fen viele.“ Diese Haltung macht aus dem 
Wirtschaftsbetrieb „Volksbank in Ostwest-
falen“ darüber hinaus eine Wertegemein-
schaft. Und das Projekt „Fruchtalarm“ 
passt genau zu diesen Werten.

(QB)

Weihnachtsstern-Aktion der Volksbank in Ostwestfalen

Basteln und Gutes tun
Lara ist acht Jahre alt und 
kämpft gegen die Leukämie. 
Damit steht sie stellvertre-
tend für rund 2.200 Kinder 
und Jugendliche, die jährlich 
neu an Krebs erkranken. Vie-
le Klinikaufenthalte mit Che-
motherapien gehören jetzt 
zu ihrem Leben, mit Tagen, 
an denen es ihr sehr schlecht 
geht und das Durchhalten 
schwerfällt. Da ist es wich-
tig, dass mit Zuwendung und  
Abwechslung kleine Freuden 
im Alltag erhalten bleiben 
und die schwierige Zeit auf 
der Krebsstation für sie er-
träglicher machen.

Genuss und Spaß mit 
„Fruchtalarm“
Fruchtalarm ist eine gemeinnützige GmbH, 
die sich seit 2010 für schwer erkrankte Kin-
der und Jugendliche engagiert. Die Missi-
on: „Wir möchten, dass sie Spaß haben und 
ihre Lebensfreude und Zuversicht steigt. 
Darum besuchen wir sie auf Kinderkrebs-
stationen und in Hospizen. Wir helfen allen 
Erkrankten so, wie es für sie am besten ist, 
und motivieren sie, bei unserem Projekt 
aktiv mitzumachen: Sie sollen riechen – 
schmecken – hören – fühlen. Die leckeren 
Frucht-Cocktails sind eine willkommene 
Ablenkung während der langwierigen The-
rapien und von den damit verbundenen 
Nebenwirkungen. Sie machen den Kindern 
Freude und Mut und fördern ihre Selbstbe-
stimmung: Raus aus dem Klinikalltag, rein 
ins Leben!“ – so die Beschreibung auf der 
Webseite fruchtalarm.de. In unserer Regi-
on finden diese besonderen Cocktailpar-
ties in Krankenhäusern in Bad Oeynhau-
sen, Minden und Bielefeld statt, möglich 
gemacht durch ehrenamtliche Mitarbeiter 
– die „Fruchties“ – und durch Spenden.

Was ein Stern nicht schafft, das schaf-
fen viele
Mit ihrer Weihnachtsstern-Aktion lädt die 

Unter volksbankinostwestfalen.de/weihnachten 
gibt es weitere Infos und die Bastelvorlage zum 

Download.

Bastelnund Gutes 
tun.
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Vogelzug und Jungfernflug

Vogelzug
Am Abend, wenn die Glocken Frieden läuten,
Folg ich der Vögel wundervollen Flügen,
Die lang geschart, gleich frommen Pilgerzügen,
Entschwinden in den herbstlich klaren Weiten

So lautet die erste Strophe des Gedich-
tes „Verfall“ von Georg Trakl (1887–1914), 
einem bedeutenden Lyriker des Expressi-
onismus. (Nachzulesen u. a. auch in dem 
Gedichtband „Verfall“, Taschenbuch-Neu-
ausgabe im LIWI Verlag, Göttingen 2020)

Kraniche über der Niederbreede
Dazu schreibt uns der Tierfotograf: „Ein 
Zug nach dem anderen flog direkt über 
unser Grundstück – und das bei strahlen-
dem Wetter. Es müssen Hunderte gewe-
sen sein, die vom Teuto Richtung Ummeln 
geflogen sind. Auch für mich sind es die 
Vögel des Glücks und noch dazu eine der 
eher wenigen Erfolgsgeschichten in der 
Vogelwelt.“

(Fotos: D. Kunzendorf)

Jungfernflug
Ein Weibchen der „Blaugrünen Mosaik-
jungfer“ legte im Teich des Biogartens auf 
dem Schulbauernhof die Eier nicht direkt 
ins Wasser, sondern in Moospolster am 
Rand. Bei dieser Libellenart erfolgt die Eia-
blage ziemlich spät im Jahr. Die Libelle lebt 
nur wenige Wochen, ihre Larven finden ge-
nügend Nahrung im Teich. Im Gegensatz 
zum Fluginsekt leben sie als sehr gefräßige 
Räuber mehrere Jahre im Wasser. 

(D. Kunzendorf)
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Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e. V.

Jahresabschlusswanderung zum Tierpark Olderdissen

Freitag, dem 27. Dezember 2024* 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle,  

Carl-Severing-Straße 115

Über die Klosterruine geht es zum Rundgang durch den Tierpark. Anschließend hat die 
Gastronomie des Kleingartenvereins Am Steinbrink die Kaffeetafel vorbereitet. Gestärkt 
geht es zurück durch den abendlichen Wald ins heimatliche Quelle.

Anmeldung: bis 21.12.2024 unter Tel. 0521-451745 (Strathkötter)
oder veranstaltungen@heimatverein-quelle.de

* Wer unseren Veranstaltungsflyer aufmerksam gelesen hat, wird festgestellt haben, dass dem Vorstand 
hinsichtlich der diesjährigen Abschlusswanderung zum Tierpark Olderdissen ein Fehler unterlaufen ist. 
Die Wanderung findet am 27.12.2024 statt. Allerdings fällt dieses Datum auf einen Freitag und nicht, wie 
fälschlicherweise im Flyer behauptet, auf einen Samstag. Müssen wir uns Gedanken machen, weil uns  
der Fehler nicht einmal beim Korrekturlesen auffiel? Nun ja, das tägliche Lesen unserer heimatlichen 
Tageszeitungen bietet vielleicht einen schwachen Trost! Jedenfalls bitten wir an dieser Stelle um Verzei-
hung für diesen Fehler. Umso herzlicher die Einladung.                   (brü.)

Wanderung 2023 (Foto: Queller Archiv)

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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25 Jahre Kreuz & Quer

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

Dach der Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle-Brock.
Dass die aus dem Jahr 1999 stammende 
Idee von Pastor Matthias Dreier, Johannes 
Hausmann (†) sowie Jörg Hartmann der-
art lange Bestand haben würde, hat alle 
Akteure jetzt überrascht. Bei einer zwei-
tägigen Erkundungsfahrt nach Osnabrück 
fiel es einem der Mitfahrer auf: „Kaum zu 
glauben, ,Kreuz & Quer‘ besteht schon seit 
25 Jahren. Das muss unbedingt ins Queller 
Blatt!“
Diese Zeitspanne verlangt nach einem 
Rückblick – und wohl auch einer Voraus-
schau. In der Freizeit Kontakte knüpfen, 
Gemeinsamkeiten entdecken und ausle-
ben, Freude am Leben teilen und das alles 
ganz entspannt und (möglichst) konfliktfrei. 

Ein Kessel Buntes für die Herren
Der Männerkreis „Kreuz & Quer“ unter 
dem Dach der Johannes-Kirchengemein-
de Quelle-Brock besteht seit einem Vier-
teljahrhundert – und ist so aktiv wie in den 
Anfangsjahren.
Wo trifft man sich als Bewohner unseres 
schönen Ortsteiles ungezwungen zum 
abwechslungsreichen Boulen (Wurfspiel 
mit  Silberkugeln), Meinungsaustausch, 
gemeinsamen Ausflügen, Kochen, Boßeln, 
Bogenschießen, gemütlichem Film-Abend 
mit Feuerzangenbowle, interessanten Vor-
trägen oder Museumsbesuchen, Brau-
ereiführungen, Weinverkostungen und 
Stadtführungen? In Quelle gibt es darauf 
nur eine Antwort: beim überkonfessionel-
len Männerclub „Kreuz & Quer“ unter dem 

Seit einem Vierteljahrhundert sind die Männer von "Kreuz & Quer" kreativ im Schatten der 
Johanneskirche.
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25 Jahre Kreuz & Quer

Denn nicht alle sind im-
mer einer Meinung, da 
wird dann schon mal 
intensiv diskutiert. Der 
Männerkreis „Kreuz & 
Quer“ engagiert sich 
auch gern, wenn es in der 
Gemeinde etwas aufzu-
bauen, zu reparieren gibt 
oder eine Veranstaltung 
Unterstützung braucht. 
So tritt der Männerkreis 
am deutlichsten beim 
Queller Weihnachts-
markt hervor, wenn er 
den allseits ebenso 
bekömmlichen wie be-
liebten Glögg oder den 
Kinderpunsch an seinem 
Stand neben dem Kir-
chenportal anbietet. Der 
Überschuss der Einnahmen wird selbst-
verständlich an eine unterstützenswerte 
Einrichtung im Ortsteil Quelle gespendet. 
Anfang Dezember kommen die Aktiven zu-
sammen, um den Jahresplan aufzustellen. 
Hier kann sich jeder einbringen.

Neue Männer sucht der Kreis

Vor allem jedoch ist dem Männerkreis ei-
nes wichtig: soziale Kontakte pflegen, das 
Leben ein wenig lebenswerter und bunter 
gestalten, der zunehmenden Anonymität in 
der Nachbarschaft entgegenwirken.

Wie in fast allen Verei-
nen, Gruppen und Krei-
sen nimmt das Durch-
schnittsalter der  Mit-
machenden deutlich zu. 
Von dieser Entwicklung 
ist auch der konfessi-
onell nicht gebundene 
Männerkreis „Kreuz & 
Quer“ nicht ausgenom-
men. Wer nach der Lek-
türe des obenstehende 
Artikels neugierig auf 
den Zusammenschluss 
Queller Männer ist, darf 
gern zu den Aktivitäten 
und Treffen kommen. 
Ganz unverbindlich und 
selbstverständlich kos-
tenfrei. Natürlich sind 
auch Interessierte aus 

den Nachbarschaften willkommen. Infor-
mationen über die Aktivitäten gibt es bei 
Ralph Klimt (Tel. 451220) oder Tom Hagen 
(Tel. 451920).       (Thomas Hagen)

Das Spiel mit den Metallkugeln lockt 
immer montags und mittwochs auf den 
selbst angelegten Bouleplatz.

Einmal jährlich wird der Friesensport Boßeln auf 
der Eisenstraße angeboten.

Treffsicher beim Bogenschießen beim lockeren 
Zusammensein
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 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10

Mo.  9:15 -10:15 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.  9:00 -10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 -17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 -18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:00 -20:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 16:30 -17:30 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 17:30 -18:30 Uhr Kindertanz (8–10 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 19:00 -21:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.  9:00 -10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15 -16:15 Uhr Ballschule (5-7 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 -17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81

Mo. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 -19:50 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 16:30 -17:15 Uhr I. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 17:15 -18:00 Uhr II. Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg/B. Wagner

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sylke Fischer

Fr. 16:00 -16:45 Uhr Rollerskater (8-12/ -14 J.) ÜL Tatjana Roy

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG

Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind- 
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung 
 WhatsApp

0521-452356 
 
 
0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po WhatsApp 0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe 
einen Tag zuvor            per WhatsApp

 
0175 7524639

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J.  
 p. E-Mail

 
t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz nur p. WhatsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style nur p. WhtsApp 0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Sandra Voßpeter- 
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness/Step  | Fitness-Vertre-
tungen

0178 1444517

Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen

Tu
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e  Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     Dezember 2024Januar 2025

HINWEIS:  
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.

Schulbauernhof wählte neuen Vorstand
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Sa. 07.12.24 ab 10:00 
Uhr

Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 13.12.24 18:00-
21:00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Quelle an der Johanneskirche

Sa. 14.12.24 15:00-
21:00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Quelle an der Johanneskirche

So. 15.12.24 14:00-
19:00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Quelle an der Johanneskirche

Fr. 27.12.24 13:00 Uhr HGV Quelle:  
Wanderung zum Tierpark Olderdissen

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr. 10.01.25 15:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Neujahrsempfang (Anm. erforderlich)

Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Sa. 11.01.25 ab  
10:00 Uhr

Queller Grundschule:  
Weihnachtsbaum-Sammel-Aktion

Infostand:  
Parkplatz Borgsen-Alee

Sa. 11.01.25 ab  
10:00 Uhr

Ev. Johannes-Kirchengemeinde: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 13.01.25 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft:  
Öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 24.01.25 19:30 Uhr „Sunrise“ – Stummfilm-Vorführung 
mit Orgelmusik

Johanneskirche

Mo. 10.02.25 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft:  
Öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mo. 17.02.25 19:00 Uhr Focus Quelle: Organspende (Ref. Dr. 
med. Johannes Hegselmann)

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Lange war es unklar, ob sich 
neue Kandidaten für den 
Vorstand vom Trägerverein 
des Schulbauernhofs finden 
lassen. Deshalb fand die Mit-
gliederversammlung erst am 
2. November statt, auf der 
der neue Vorstand jeweils 
einstimmig gewählt wurde.
Für Bettina Becker über-
nimmt Birgit Epkenhans den 
Vorsitz, für Michael Göldner 
wird Bernd Reidel 2. Vorsit-
zender; für Jan Gieseke ist 
Lothar Meise Schatzmeister 
und Dirk Mönnich stellver-
tretender Schatzmeister ge-
worden; Beate Thomzik ist 

Schulbauernhof wählte neuen Vorstand

neben Nina Meise und Kai 
Schäfer Beisitzerin. So kam 
es am Ende des Jahres zu 
einem erfreulichen Ergebnis.
Der alte Vorstand hat „dank“ 
Corona eine der schwierigs-
ten Phasen in den 40 Jahren 
seit Vereinsgründung bewäl-
tigen müssen. Kaum vorstell-
bar, wie das gelingen konnte. 
Deshalb wurde Bettina Be-
cker zur Ehrenvorsitzenden 
gewählt. Sie ist die zweite 
nach Elke Siemens. Elke ist 
als einzige der sieben Grün-
dungsmitglieder noch dabei, 
sofern es die Gesundheit er-
laubt.  (Dieter Kunzendorf)

Der neue Vorstand des Trä-
gervereins (v. l.): Bernd Reidel 
(Vorsitzender), Dirk Mönnich 
(stellvertr. Schatzmeister), Bir-
git Epkenhans (Vorsitzende), 
Beate Thomzik (Beisitzerin), 
Nina Meise (Beisitzerin), Lothar 
Meise (Schatzmeister), Kai 
Schäfer (Beisitzer); (Foto: D. 
Kunzendorf)



32

Schulbauernhof wählte neuen VorstandLebendiger Adventskalender

Stummfilmkonzert

In der besinnlichen Zeit öffnen 
Gastgeber ihren Garten, Terrasse, 
Garage oder einen anderen schö-
nen Platz im Freien, um sich in 
heimeliger Atmosphäre bei einem 
Glühwein oder heißem Tee eine 
halbe Stunde zu treffen. Gerade in 
der jetzigen Zeit sind Begegnun-
gen und Gespräche besonders 
wichtig; Beginn 18:00 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen, an 
die geöffneten Türen zu kommen 
und sich überraschen zu lassen. 
Kontakt: Ulla Flentke Tel. 9875571, 
E-Mail: quelle-im-wandel@vodafo-
nemail.de

folgende Gastgeber öffnen 2024 ab 18:00 die Tür

So. 1. Porst Osnabrücker Straße 83 

Mo. 2. Friederichs, Schmelzer, Ueschner Wiener Str. 3 – 7

Di. 3. Wirth / Sonntag / Jens Waldquellenweg

Kreuzung in der Siedlung

Mi. 4. Anja Büscher (mit Frauenchor) Carl-Severing-Str. 130

Do. 5. neuapostolische Gemeinde Lange Str. 104, Steinhagen

   Steinhagen / Quelle

Fr. 6. das kleine Lädchen Carl -Severing-Str. 139

Sa. 7. Familie Köppe Kleiststraße 1

So. 8. Büscher Ferdinandstr. 14

Mo. 9. Tix Waldbreede 7

Di. 10. Rehmet Waldquellenweg 10

Mi. 11. Wohnprojekt 5 (mit Life-Musik) Lippizanerweg 4

Do. 12. Der Holzmeister Gütersloher Straße 38 

Fr. 13. Westermann / Flentke Klemensstr. 6 B

Terrasse Westermann (bei Westermann klingeln)

Sa. 14. Reiser–Krutmann, Cohrs Stutenweg 31

So. 15. Der Holzmeister Gütersloher Straße 38 

Mo. 16. Niemöllershof 9 

Di. 17. Familie Mahne Leopoldstraße 13a 

Mi. 18.

Do. 19. Edelstein-Quelle Carl-Severing-Str 71 

Fr. 20.

Sa. 21. Familie Meier-Fenn Jockeyweg 22 

So. 22. Familie Koch Am Freibad 18

Mo. 23.

Hoffmann  

Neu -
  eröffnung!

Der Stummfilm-Klassiker 
„Sunrise“ flimmert am Frei-
tag, dem 24. Januar, um 
19.30 Uhr über die Lein-
wand in der Queller Johan-
neskirche. An der Kirchen-
orgel begleitet der Bielefel-
der Musiker, Dirigent und 
Komponist Bernd Wilden 
den Film.
„Sunrise“ erzählt eine dra-
matische Geschichte von 
Liebe, Eifersucht, Mordplä-
nen und Versöhnung.
In der Johanneskirche hatte 
Wilden 2017 bereits „Nos-
feratu“ musikalisch zu neu-
em Leben erweckt. Er gilt 
als großer Kenner der Mur-
nau-Filme – zuletzt hatte 
er im November „City Girl“ 
mit den Bielefelder Philhar-
monikern begleitet, die Wil-
dens Filmmusik spielten. 
Film- und Musikfreunde 
können sich also auf ein 
besonderes Kulturerleb-
nis freuen. Der Eintritt zum 
Stummfilmkonzert ist frei, 
Spenden sind willkommen.



Mi. 04.12.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 08.12.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 11.12.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 25.12.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 18.12.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 22.12.24 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 25.12.24 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 29.12.24 10:00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit  

Stammapostel Jèan-Luc Schneider 
zum Jahrresabschluss

Mi. 01.01.25 18:00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst 
mit anschließendem Empfang

So. 05.01.25 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst  
zum Jahresanfang

Mi. 08.01.25 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 12.01.25 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 15.01.25 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 19.01.25 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 22.01.25 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 26.01.25 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 29.01.25 19:30 Uhr Abendgottesdienst
So. 02.02.25 10:00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi. 05.02.25 19:30 Uhr Abendgottesdienst

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video -Gottes-
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Die Johanneskirche 
im Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Gottesdienste im  
Dez. 2024/Januar 2025

01.12.24 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
zum 1. Advent m. Kin-
derkirche 
(zum letzten Mal m. 
d. Team d. Kinderkir-
che!) 

P. Dreier

08.12.24 10:00 Uhr Singegottesdienst 
mit Chören der Johan-
nes-Kirchengemeinde 

P. Dreier

15.12.24 10:00 Uhr Einladung in den 
Abendmahlsgottes-
dienst der Bartholomä-
us-Kirchengemeinde

Pn. Boge- 
Grothaus

22.12.24 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

24.12.24
(Heiligabend)

15:00 Uhr Krippenspiel des Ev. 
Johannes-Kindergartens

P. Dreier

24.12.24
(Heiligabend)

16:30 Uhr Christvesper m. Kirchen-
chor und Posaunenchor

P. Dreier

24.12.24
(Heiligabend)

18:00 Uhr Christvesper m. Gospel- 
und Handglockenchor

P. Dreier

25.12.24   7:00 Uhr Uchte P. Dreier

26.12.24 10:00 Uhr Gottesdienst am 2. 
Weihnachtsfeiertag 

Präd. Schultze

31.12.24 17:00 Uhr Gottesdienst zum  
Jahresausklang

P. Dreier

05.01.25   9:45 Uhr Einladung in den 
Gottesdienst der Ev. 
Bartholomäus-Kirchen-
gemeinde

Pn i.R. Ute 
Wendorff 

12.01.25 10:00 Uhr Gottesdienst Präd. Schultze

19.01.25 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

26.01.25 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

31.01.25 19:00 Uhr Abendandacht P. Dreier

02.02.25 11:00 Uhr Einladung in den 
Abendmahlsgottes-
dienst der Ev. Kirche 
Ummeln

P. Prill

09.02.25 11:00 Uhr Einladung in den  
Gottesdienst der Ev. 
Kirche Ummeln

Pn. Boge- 
Grothaus

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.

Veranstaltungen 
im Okt./Nov.

Sa., 07.12. ab 10 Uhr: Johannes-Frühstück im Johan-
nes-Gemeindehaus, Georgstr.19 – lecker frühstücken 
und nette Leute treffen, ohne Voranmeldung, kostenlos. 
Spenden willkommen.
Fr., 24.01. 9:30 Uhr: Stummfilm-Vorführung „Sunrise“ 
mit Orgelmusik, Johanneskirche
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Queller Kalender 2025

CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe

Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 

Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 

täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe

Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 

fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.

Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
BIELEFELD &
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     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Schürhornweg 10
33649 Bielefeld

1121887_1_999.1.pdfprev.pdf

Der neue Queller Kalender des Heimat- 
und Geschichtsvereins ist im Handel und 
kann zum Preis von 5,00 Euro bei den 
bekannten Verkaufsstellen erworben wer-
den: Buchhandlung Co-Libri, Toto-Lotto 
Graichen, Schuhhaus Hellweg und Biohof 
Bobbert. Der Verkaufserlös wandert auch 
in diesem Jahr in die Vereinskasse, da die 
Herstellung von der Firma Hans Giesel-
mann Druck und Medienhaus übernom-
men wurde. Der Heimat- und Geschichts-
verein bedankt sich dafür herzlich – und 
auch bei den Teilnehmern des Fotowettbe-
werbs, unter denen wieder eine Tagesfahrt 
verlost wird. Den Namen erfahren wir in der 
nächsten Ausgabe des Queller Blattes.  (lü.)

Quelle 2025

www.heimatverein-quelle.de

Foto: Marlena Schulz
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„Gänsehautmomente!“ – So 
oder ähnlich beschrieben einige Besucher 
nach dem Konzert der jungen Philharmo-
niker aus Krakau am 15. September ihre 
Gefühle. Auch Aussagen wie „Ich hatte 
Tränen in den Augen“, „Pure Gänsehaut“ 
und „Zum Weinen schön“ waren nach der 
Vorstellung vielfach zu hören.
Tatsächlich berührte das Spiel der 40 jun-
gen Menschen unter der Leitung von To-
masz Chmiel die Gäste der vollbesetzten 
Johanneskirche zutiefst mit Werken von 
Bach, Carulli, Kilar, Mozart und Albioni. Und 
so dankten die Besucher den talentierten Philharmonikern mit stehenden Ovationen 

(und hoffentlich reichlichen Spenden am 
Ausgang, denn der Eintritt war frei).
Das Konzert war Teil einer Orchesterbe-
gegnung, die das Orchester der Fried-
rich-von-Bodelschwingh-Schulen mit der 
Jungen Philharmonie Krakau seit nunmehr 
25 Jahren unterhält.
Da bleibt nur zu hoffen, dass wir diese aus-
gezeichneten Virtuosen irgendwann wie-
der in Quelle erleben dürfen. 

(MG)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitungwww.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14
33649 Bielefeld
Telefon: 0521 48516

bestattungen.hellmann@t-online.de

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
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Tel. 0521 451542
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Einlagen

Orthopädische
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www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen

 MAURER

  TISCHLER 

   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk

@kreuzer.handwerk

Gänsehautmomente in der Johanneskirche
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Und ein weiteres Mal öffnete die Johannes-
kirche ihre Pforten für Kunst- und Kulturbe-
geisterte. Am Samstag, dem 12. Oktober, 
konnten die Besucher den 
ca. 60 Mitgliedern des Stu-
diochores Bielefeld unter der 
Leitung von Hauke Ehlers mit 
ihren Liedern aus Norwegen 
und dem Baltikum lauschen. 
Unter dem Titel „Canticum 
Novum“ waren nicht nur 
Stücke von Grieg zu hören, 
sondern auch von Gjeilo, 
Miskinis, Vasks und Nystedt 
– in der Originalsprache. (Die 
Übersetzung wurde freund-
licherweise durch das Pro-
grammheft mitgeliefert.)

Außer den Chormusikern beeindruckten 
die Pianistin Elena Kaßmann, die Flötis-
tin Stephanie Dolle und der Bariton-Solist 

Henry Reimer durch ihr Kön-
nen. Die beiden Stücke von 
Bach sollten schon ein Vor-
geschmack für das nächste 
Konzert in der kommenden 
Saison sein, wieder unter der 
Leitung von Hauke Ehlers.
Die zahlreich erschienenen 
Besucher dankten den Mit-
wirkenden mit lang anhalten-
dem Beifall! 

(MG)

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Nordische Chormusik



37

Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge  
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

Alles fürs Haus: Wir bieten Ge-
bäudereinigung, Gartenarbeit, 
Winterdienst, ☎ 0151-70220255, 
SHAQIRI Immobilienservice.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege) Termine n. Abspra-
che, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb f. Baumpflege u. Baum-
fällung. Mobil:  0179-5093386 o. 
www.baumpflege-maurer.de

Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haushalts-
hilfe, oder andere Arbeit (16 Jah-
re Erfahrung im Reinigen und 7 
Jahre als Haushaltshilfe), habe 
Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 oder 10 
€/Std., mobil: 0170-3650644 
(bitte um 19:00 Uhr anrufen), 
wohne am Hallenbad/Schulzen- 
trum in Steinhagen.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail: gu-
drun.hoenselaars@t-online.de

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Gartenpflege,  
Gehölzschnitt, kreative natur- 
nahe Bepflanzungen und Gar- 
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Putzhilfe 1 x wöchentl. 5 Std. 
für 2-Pers.-Haushalt in Quelle 
(Siekbreede) gesucht. Minijob- 
Anmeldung, Tel. 0521-9466921.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst  
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43298771.

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht!  
Wir suchen ein Haus/Grund-
stück, um unseren Traum vom 
Eigenheim verwirklichen zu 
können. Vor allem jedoch möch-
ten wir unseren Kindern einen 
Garten bieten. Möchten Sie Ihr 
Haus/Grundstück gern an eine 
4-köpfige Familie verkaufen? 
Oder kennen Sie jemanden, der 
uns weiterhelfen kann? Dann 
rufen Sie uns bitte an! ☎ 0162-
4303596; Belohnung nach Kauf: 
2.500 €. Danke für Ihre Hilfe. 

Netter Mann (68) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen 
und schöne Stunden, SMS oder 
Tel. 0170-3650644.

Wohnung zu vermieten: 3 ZKD, 
84 qm, nähe Bobbert. KM: 750 
€ zzgl. NK. Kontakt: in.quelle@
web.de

Wrangler Herren Jeans Texas, 
W 40 L 32, neu, für 22,50 Euro in 
Quelle abzugeben, Tel. 0176-
43382397

Ich suche Gartenarbeit. 
Mobil: 0176/43227819.

37

Kleinanzeigen
Priv. Kleinanzeige 2,50 €  
inkl. MwSt. Telefefonische 
Anzeigenannahme nicht 
möglich. Für den Inhalt 
übernehmen wir keine  
Verantwortung. Senden 
Sie Ihren Anzeigentext an:  
Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Straße 115, 33649 Bie-
lefeld. E-Mail: quellerblatt@
gmx.de

Wir wünschen allen
eine schöne Adventszeit
und einen guten Rutsch
ins Jahr 20 .25

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

(Foto: B. Reichelt)
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Zu guter Letzt: Der Weihnachtsmann

Irgendwie werfen wir sie beide meist in 
einen Topf, den Nikolaus und den Weih-
nachtsmann, obwohl wir sehr genau wis-
sen, dass der eine immer am 6. Dezember 
kommt und unsere Schuhe befüllt und der 
andere zum Weihnachtsfest, um die Ge-
schenke zu liefern.

Den Nikolaus gab es wirklich, er war vor 
vielen hundert Jahren Bischof in der anti-
ken Stadt Myra, die heute Demre heißt und 
in der Provinz Antalya in der Türkei liegt. 
Den Weihnachtsmann im roten Mantel mit 
Rauschebart und Bauch hat der amerika-
nische Grafiker Haddon Sundblom für die 

Firma Coca Cola erfunden. Nun – erfunden 
hat er ihn eigentlich nicht. Ein Auswande-
rer aus der Pfalz hatte eine ähnliche Figur 
schon einmal als Illustration für ein Kinder-
gedicht entworfen. Haddon Sundblom soll 
sich, inspiriert von seiner eigenen Statur im 
Spiegelbild, als Weihnachtsmann gezeich-

net haben. Das war im Jahr 
1931. Aber schon acht Jahre 
vorher hatte eine kanadische 
Brauerei in einer Werbean-
zeige einen rot gekleideten 
Weihnachtsmann beim Le-
sen seiner Post  abgebildet, 
mit einem Glas Wasser und 
einer Flasche Whiskey auf 
dem Schreibtisch.
Eigentlich ist es ja auch egal, 
wer wann wo den dicken 
Mann im roten Mantel er-
funden hat. Die Menschheit 
hat sich wohl nach einem so 
gutmütigen Typen mit wei-
ßem Rauschebart gesehnt, 
sonst würden bestimmt 
nicht mehr als eine halbe 
Million Menschen Jahr für 
Jahr Briefe an ihn schreiben. 
Eine Telefon-Nummer hat 
er auch, ist aber vor Weih-
nachten ganz schwer zu er-
reichen. Das verstehen wir 
natürlich, schließlich ist er im 
Dezember rund um die Uhr 
unterwegs. Zum Glück liefert 
er die Geschenke pünktlich 
per Rentier-Schlitten aus. 
Nicht zu denken, was pas-
sieren würde, wenn er die 
Bahn nähme. Wenn jemand 
also kurz vorm Fest ein rotes 
Licht am Horizont erblickt, 

dann ist das bestimmt das berühmte 
Speditions-Rentier Red-Nose-Rudolf im 
Sauseschritt.
Hallo Weihnachtsmann, wir brauchen dich! 
Und, wenn Haddon Sundblom dich nicht 
gezeichnet hätte, hätte es bestimmt Loriot 
gemacht.            (bir.)





Dein Stern macht den Unterschied.

Gestalte einen Stern für die Weihnachtsdekoration und gib ihn bis zum 
20. Dezember in einer unserer Geschäftsstellen ab. Jeder Stern bewirkt eine 
Spende von 2 Euro für das Projekt „Fruchtalarm“, das schwerstkranken Kindern 
in der Region hilft. Je mehr Sterne von kleinen und großen Künstlern bei uns 
ankommen, desto besser!*

Die Bastelvorlage erhältst du in unseren Geschäftsstellen oder zum Download 
auf unserer Webseite.

*maximale Spendensumme: 15.000 Euro

 Was ein Stern  

 alleine nicht schafft,  

 das schaffen viele. 

volksbankinostwestfalen.de/weihnachten

Basteln und Gutes tun.


